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Was nun
Durch die Verhandlungen des Abgeordnetenhauſes vom

Donnerstag wird in die Erörterungen über den Börſenkrieg
einige Ruhe gebracht Die Regierung denkt nicht daran
polizeilichen Zwang gegen die freien Vereinigungen der Getreide
und Produktenhändler einſtweilen anzuwenden Theoretiſch ſteht
die Regierung auf dem Standpunkte daß auch Privatbörſen
unter die Beſtimmungen des Börſengeſetzes fallen ſo daß alſo
die Vorſteher einer Vereinigung die als Privatbörſe angeſehen
würde genöthigt werden könnten die behördliche Genehmigung
und Aufſicht nachzuſuchen und eine Börſenordnung aus
zuarbeiten Ob dieſe Anſchauung richtig iſt oder nicht ſteht
dahin S 1 des Börſengeſetzes nach dem die Errichtung einer
Börſe der Genehmigung der Landesregierung bedürfe bedeutet
doch nichts anderes als daß ein Jnſtitut als Börſe im Sinne
des Geſetzes nur behandelt werden dürfe und könne alſo
Börſenrechte in Anſpruch zu nehmen befugt ſei ſofern es von
der Landesregierung genehmigt iſt Eine Vereinigung die
keine Börſenrechte beanſprucht könnte daher nicht als Börſe
rechtlich behandelt werden auch wenn ſie volkswirthſchaftlich
vollkommen die Funktionen einer Börſe ausübt Zweierlei iſt
noch zu erledigen Einmal hat die Regierung erſt Berichte
über die freien Vereinigungen den Staatskommiſſaren auf
gegeben auch zieht ſie über den Charakter dieſer freien Ver
einigungen noch anderweite Erkundigungen ein Von dem Er
gebniß dieſer Prüfung wird es abhängen ob und welche freien
Vereinigungen als Privatbörſen betrachtet werden So weit
eine verneinende Entſchließung des Handelsminiſters erfolgt hat
es bei dem hentigen Zuſtand ſein Bewenden So weit aber
eine bejahende Auffaſſung vorliegt wird der Handelsminiſter
die freien Vereinigungen auffordern die Genehmigung der
Staatsregierung nachzuſuchen und den Entwurf einer Börſen
ordnung einzureichen Gegen dieſe Anweiſung wird dann
Widerſpruch erhoben und die Entſcheidung des Ober
verwaltungsgerichts ausgewirkt Es hat alſo bis zu dieſer
Entſcheidung noch ziemlich weite Wege Es werden darüber
etliche Monate vergehen Bis dahin bleiben die freien Ver
einigungen unangefochten

Das iſt immerhin eine wichtige Thatſache Jn der Zwiſchen
zeit können Formen gefunden werden den Verkehr fortzuſetzen
ſelbſt wenn die freien Vereinigungen vor dem Oberverwaltungs
gericht unterliegen ſollten Es iſt ſehr wohl möglich daß das
Oberverwaltungsgericht eine andere Auffaſſung des Geſetzes
r als die konſervative Partei und Preſſe und auch als die
Regierung Aber ſelbſt wenn es die freien Vereinigungen dem
Börſengeſetz unterſtellen wollte ſo hätte die Regierung wenig
gewonnen Denn alsdann könnte ſie höchſtens die Zuſammen
künfte dieſer Vereinigung verbieten Und zwar wäre ein Verbot
auch nur zuläſſig ſofern dieſe freien Fereinigungen diejenigen
Formen beibehalten die nach der Anſicht des Oberverwaltungs
erichts ihnen den rechtlichen Charakter einer Börſe geben

dieſe Formen geändert werden entſteht die Streitfrage
aufs neue Aber es iſt auch nicht ausgeſchloſſen daß die freien
Vereinigungen überhaupt ihre Verſammlungen ganz unterlaſſen
und das iſt wenigſtens augenblicklich der Plau den man in
Berlin hegt Werden die Zuſammenkünfte nicht frei geduldet

ſo wird man ſich für abſehbare Zeit auf den Verkehr von
Comptoir zu Comptoir beſchränken Das mag Schwierigkeiten
haben aber die Nachtheile treffen mindeſtens in demſelben
Maße die Landwirthe wie die Kauflente Die Regierung iſt
für den Kampf keineswegs begeiſtert und der Handelsminiſter
hat auch am Donnerstag den Agrariern ſehr zum Frieden
geredet Sie ſollen ſich in die kaufmänniſchen Korporationen
aufnehmen laſſen ſie ſollen auch auf eine Bezahlung ihrer
Thätigkeit verzichten ſoweit nicht der Erſatz des entſtandenen
Schadens in Betracht kommt Dieſe Zugeſtändniſſe leiden
allerdings unter der Halbheit aber ſie ſind ein Zeichen der
Stimmung des Handelsminiſters Auch hat Herr Brefeld
ſchon die Aenderung der Börſenordnung in Ausſicht geſtellt
wenn ein Ausgleich ermöglicht würde

Einſtweilen iſt allerdings an einen ſolchen Ausgleich nicht zu
denken zumal die Angriffe der Agrarier auf die Börſe ſich nur
noch ſteigern Aber man kann jetzt ruhig abwarten welchen
Ausgang der Kampf nimmt da jedenfalls auf etliche Monate
hinaus der Thätigkeit der freien Vereinigungen kein Hinderniß
in den Weg werden kann Das Ergebniß der Verhand
lungen vom Donnerstag iſt auch inſofern wichtig als davon
nicht mehr die Rede ſein kann daß dieſe freien Vereinigungeu
gegen das preußiſche Vereinsgeſetz verſtoßen Die Darſtellung
als ob die freien Vereinigungen ſich mit öffentlichen Angelegen
heiten beſchäftigten wird wohl fernerhin aus der Erörterung
verſchwinden Höchſt eigenartig allerdings wird die Lage jetzt
inſofern als ein Gegenſatz zwiſchen Preußen und den außer
preußiſchen Bundesſtaaten entſtehen kann vielleicht auch ent
gegengeſetzte oberſtrichterliche Entſcheidungen in den verſchiedenen
Einzelſtaaten erfolgen Denn das Oberverwaltungsgericht
Preußens iſt nur kompetent für Preußen hat alſo beiſpiels
weiſe ſchon mit der Mannheimer Produktenbörſe die an
ſcheinend dieſer Tage aufgelöſt wird nichts zu thun Schon
aus dieſem Grunde wird man erwarten müſſen daß der
Börſenkrieg demnächſt auch im Reichstag eingehende Erörterung
finden wird

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 22 Jan Graf Goluchowski hat in Dresden
mit einem Mitarbeiter der Dresd N Nachr eine kurze
Unterredung gehabt Graf Goluchowski theilte mit daß ſeine
Reiſe nach Dresden nichts mit Politik zu thun habe Bei den
freundſchaftlichen und verwandtſchaftlichen Beziehungen welche
zwiſchen dem ſächſiſchen Königshauſe und dem öſterreichiſchen
Kaiſerhauſe beſtänden ſei es ſelbſtverſtändlich geweſen daß er
auf ſeiner Reiſe über Dresden beim ſächſiſchen Hofe auch vor
ſpreche Er wiſſe daß er dem Kaiſer Franz Joſeph keine größere

reude bereiten könne als wenn er ihm gute Nachrichten von
einem Verwandten dem Könige Albert von Sachſen bringe

Der Graf hob ferner hervor daß er ſich in Berlin wie
unter Freunden gefühlthabe weshalb er auch ſeinen
Aufenthalt länger ausdehne als beabſichtigt geweſen Er werde
ſtets mit großer Freude nach Deutſchland zurückkehren

Der Kaiſer und Familie Bismarck
Der im Morgenblatt erwähnte Hofgeſchichten Artikel der

Zukunft, mit welchem ſich die B N in beſtätigendem

Januar
iſt nicht geſtattet

Sinne beſchäftigen enthält noch folgende Einzelheiten über diebetr Angelegenyeil

Geſtern war die Hochzeit bei Wedell Sehr ſtilvoll aber
doch eine gewiſſe Verlegenheit und Befangenheit bei den Ein
geweihten Jch weiß nicht ob Adolf ſchon davon gehört hat
Der Piesdorfer hatte Herbert Bismarck eingeladen der auch
zugeſagt hatte da der Bräutigam ja ſein Vetter iſt und
der berühmte Zweig der Familie doch vertreten ſein ſollte
Jn den erſten Januartagen ließ Se Majeſtät nun die Liſteder Gäſte elnſordern er hatte ſich zur Hochzeit angeſagt
und gleich darauf Wedell mittheilen er wünſche nicht mit
Herbert bei dieſer Gelegenheit zu ſammenzutreffen Große
Beſtürzung Wedell ſteckte ſich hinter Eulenburg und der
Eulenmarſchall trug auch Sr Majeſtät die Sache eindringlich
vor und ſagte in welche Verlegenheit Wedell käme wenn er
Herbert nun wieder ausladen müſſe Aber der Kaiſer blieb
bei ſeinem Wunſch und ſo war nichts zu machen Hans dem
als Bräutigam und Vetter die Geſchichte natürlich am Fatalſten
war mußte an Herbert ſchreiben und ihn bitten verbreiten
zu dürfen er habe nachträglich abgeſagt Die Erlaubniß
traf denn auch prompt ein und offiziell war alles in ſchönſter
Ordnung Leider obwohl Schweigen proklamirt wurde
ſcheint doch einiges transpirirt zu ſein ſchon ſeit dem Achten
wurde allerlei gemunkelt und bei der Hochzeit war eigenttich
nur davon in den intimen Gruppen die Rede Auch im
Reichstag iſt s ſchon bekannt Jhr erſpart mir wohl
Details Nur ſo viel daß ich ſeit die Geſchichten mit
Lotki und Lolotka aufgehört haben eine ähnliche Aufregung
in Hofkreiſen nicht mehr geſehen habe Ein Gekribbel wie in
einem Ameiſenhaufen Dabei weiß niemand was eigentlich
gegen Herbert vorliegt und Wedell ſelbſt ſoll keine Ahnung
gehabt haben daß Bismarck s Erſcheinen bei Sr Majeſtät
Anſtoß erregen könnte Man ſchließt auf ſtarke Verſtimmung
gegen Friedrichsruh doch ſollen die Allerhöchſten Antworten
auf die Neujahrstelegramme von Vater und Sohn ſehr
gnädig ausgefallen ſein Ernſt der ja das Gras wachſen
hört behauptet es ſei noch immer wegen der Ent
hüllungen Mit denen hatte aber Herbert doch nicht das
Geringſte zu thun Wenn ihr könnt redet nicht einen Ton
über die Sache ſchon Herbert s wegen der ſonſt wieder ver
dächtigt wird er habe die Affäre an die berühmte Oeffentlich
keit gebracht Natürlich unter den Bismarckfeinden großer
Jubel Es iſt ein Kreuz

Daß eine Verſtimmung zwiſchen dem Kaiſer und dem Fürſten
Bismarck beſteht wird von keiner Seite geleugnet die vor
ſtehend erwähnte Aeußerung derſelben läßt erkennen bis zu
welchem Grade dieſelbe gediehen iſt Es mag hierbei wieder
daran erinnert werden daß über den ſonſt üblichen Neujahrs
glückwunſch des Kaiſers an den Altreichskanzler diesmal nichts
bekannt geworden iſt Jedenfalls wird man die Fortdauer
dieſer Spannung in den weiteſten Kreiſen ſchmerzlich bedauern
zumal ſie in eine Zeit fällt in der man ſich überall vor
bereitet die Centennarfeier Kaiſer Wilhelms I würdig zu
begehen Wenn bei dieſer Centennarfeier die am meiſten im
Vordergrunde ſtehenden Perſönlichkeiten einander verſtimmt
gegenüberſtehen dann fällt von vornherein ein tiefer Schatten
auſ dieſelbe

Vankdiskont und Notenſtener
Jn einem Aufſatze mit vorſtehender Ueberſchrift beſpricht

Dr Karl Helfferich in der Nation heute die Erſcheinung
der Kreditgewährung für die Reichsbank durch
die indirekte Kontingentirung Bekanntlich hat die
Reichsbank gegenwärtig ſobald ihr ungedeckter Notenumlauf
den Betrag von 293 Millionen Mark überſchreitet für die
Mehrausgabe von Noten 5 Prozent Steuer an das Reich zu
entrichten Aehnlich wie bei der Bank von England ſoll durch
dieſes Syſtem der Geldumlauf gegen eine ällzugroße Aus
dehnung des ungedeckten Notenumlaufs geſichert werden

Rachdruck verboten

Die Blutwurſt
Von W Zanke

Neuerdings hat ſich eine Klaſſe von den heraus
gebildet deren Spezialität das Studium der Jubiläen iſt Ein
findiger Kopf hat die Entdeckung gemacht daß neben ſo vielen
der Erwähnung werthen Jubiläen welche das laufende Jahr
1897 bringt auch die Blutwurſt ein ſolches feiert und zwar
das tauſendjährige Wo man der Geburts und Sterbetage
der Großen der Erde der Erfindungen und Entdeckungen der
verſchiedenſten Jahrhunderte gedenlt verdient auch ein Produkt
beſondere Beachtung das infolge ſeiner nothwendig gewordenen
Daſeinsberechtigung für die Löſung der ſoziglen Frage nicht
unerwähnt bleiben darf inſofern als die ſoziale Frage in erſter
Linie Magenfrage iſt und die Blutwurſt in beſtem Einvernehmen
mit dem Magen und ſeiner Befriedigung ſteht Der Blut
wurſt ſelbſt dürfte es freilich Wurſt ſein wie man über ſie
denkt ſie begnügt ſich ihren d nach Möglichkeit zu erfüllen
und läßt es ſich gefallen daß man hente beiſpielsweiſe
in Berlin ihr Erſcheinen im Schlächterladen durch eine über
einen Stuhl gehängte weiße Schürze anzeigt die von einem
Satyriker einmal als Leichentuch bezeichnet wurde weil
die gute alte Blutwurſt der früheren Zeit todt und aus
geſtorben ſei

Wie dem auch ſein mag augenblicklich werden ſich viele
Menſchen mit dem ausgeſtopften Jubiläum der Blutwurſt
beſchäftigen ſelbſt diejenigen welche nie in ihrem Leben ſolche
gegeſſen haben Wie man der Blutwurſt für das Jahr 1897
das tanuſendjährige Jubiläum angedichtet t erklärt ſich auf
geht einfache Weiſe 897 n Chr erließ der macedouiſche

agiſer Leo VI der bekannte Zögling des Photius dem die
Mitwelt den Beinamen der Weiſe gab ein ſtrenges Verbot
egen den Speiſegebrauch der Blutwurſt Das Edikt hat
geuden Wortlaut Wir haben in Erfahrung gebracht daß

ie Menſchen ſo toll geworden ſind theils des Gewinnes
theils der Leckerei willeng Blut in eßbare Speiſe zu ver
wandeln Es iſt uns zu Ohren gekommen daß man Blut in

Eingeweide wie in Säcke einpackt und ſo als gewöhnliches
Gericht dem Magen zuſchickt Wir können das nicht länger
dulden und nicht zugeben daß die Ehre unſeres Staates durch
eine ſo frevelhafte Erfindung blos aus Schlemmerei freßluſtiger
Menſchen geſchändet werde Wer Blut in Speiſen miſchet er
mag nun dergleichen kaufen oder verkaufen werde hart ge
geißelt und zum Zeichen der Ehrloſigkeit bis auf das Haupt
geſchoren Auch die Obrigkeit der Städte ſind wir nicht
geſonnen frei e zu laſſen denn hätten ſie ihr Amt
mit mehr Wachſamkeit geführt ſo wäre eine ſolche Unthat
nicht begangen worden Sie ſollen ihre Nachläſſigkeit mit
10 Pfund Goldes büßen

Aus dieſem kaiſerlichen Verbot zu folgern daß 897 über
haupt erſt das Auftreten der Blutwurſt erfolgte iſt gewagt
in Nachſtehendem wollen wir den Nachweis führen daß ſelbige
bereits mehr als tauſend Jahre früher bekannt und geſucht
war Dieſe Gründe zu Menſchen welche Kaiſer Leo VI zu
ſeinem Verbote geführt haben iſt ſchwer man dürfte aber
kaum fehl gehen wenn man annimmt daß ſie perſönlicher
Natur waren Leo s VI Hof war einer der üppigſten und
ſinnlichſten Zu den ſittenloſen Weibern und den ränkevollen
Ennuchen mit ihrem verderblichen Einfluß geſellte ſich ein
raffinirter Luxus der ſtets neue Genüſſe erſann die Begierden
des Ganmens ſuchten nach neuem Kitzel und die Leibköche des
Kaiſers und ſeines Hofes hatten immer neue Speiſen zu er
ſinnen Und dieſer ſelbe Schlemmer und Shvbarit eiferte mit
Todes und Veibesſtrafen gegen die Völlerei und Schlemmerei
ſeiner Unterthanen Man irrt wohl nicht wenn man an
nimmt daß die verpönte Blutwurſt bisher nur ein Genuß
mittel kleinerer vornehmerer und reicher Kreiſe war und um
das Jahr 897 ſich v des Zuſpruchs der breiteren Volks
maſſen erfreute Auch die Annahme iſt irrig daß man im
oſtrömiſchen Kaiſerreich die Blutwurſt bis 897 nicht gekannt
habe ſie war dein ganzen Orient wie dem größten nament
lich ſüdlicheren Theile des Occidents ſchon lange vorher be
kannt

Den erſten beglaubigten Nachweis des Wortes Blutwurſt

zeichnung bei Homer im Ariſtophanes Jn den Acharnern,
die zu Athen am Lenäenfeſt des Jahres 425 v Chr aufge
führt wurden fordert der attiſche Landmann Dikagepolis den
atheniſchen Feldherrn Lamachos auf Burſche nimm die
Wurſt herab und bringe fie mir Beide nehmen dann auch
die Wurſt vom Bratſpieß Derſelbe Ariſtophanes erwähnt die
Blutwurſt dann noch einmal in den Fröſchen, als Xanthios
der Sklave des Dionyſos ausruft O heilige Jnngfrau all
verehrte Perſephone wie ſüß mich doch der Duft von Schweine
fleiſch umfängt, und ſein Herr ihm zuruſt Sei ſtill doch
du bekommſt vielleicht ein Würſtchen ab und in den Frag
menten Jn den Wolken befindet ſich des Weiteren eine auf
die blutige Beſchaffenheit der Wurſt bezügliche tropiſche Stelle
indem Ariſtophanes den Ausdruck gebraucht aus jemand Blut
wurſt machen hacken jemand zerprügeln Außer dem großen
Satiriker erwähnt die Blutwurſt noch ein etwas ſpäter lebender
Dichter Namens Sophilos ein Komiker der mittleren Komö

dien zweimal vDie Bezeichnung Blutwurſt als beſtimmtes Produkt er
heiſcht einen Rückblick auf das Thier dem ſeine Beſtandtheile
entſtammen das Schwein Die griechiſchen Schriftſteller
aller Jahrhunderte geben uns Kunde daß ſchon in den älteſten
griechiſchen Zeiten Schweine gehalten wurden bei den Myſterien
wurden ſie dem Jakchos und der Demeter geopfert Ariſtoteles
der 300 Jahre v Chr lebte erwähnt aus Päonken und Jllyrien
einhufige Schweine Aber nicht allein in Griechenland war
dieſes nützliche Thier bekannt es geht in den verſchiedenſten
Namen gleichmäßig durch die Sprache Wir finden daſſelbe
außer im Griechiſchen im Sanskrit im Lateiniſchen Gothiſchen
Altnordiſchen Althochdeutſchen Neuhochdeutſchen Angelſächſiſchen
Engliſchen Schwediſchen Däniſchen Ruſſiſchen Böhmiſchen
und Polniſchen Auf dieſer Kenntniß des Thieres nun die
allgemein iſt erhebt ſich die ſpätere wiſſenſchaftliche Be
trachtung deſſelben Für die Geſchichte der Zoologie iſt es von
Wichtigkeit zu unterſuchen welche Thiere den Kulturvölkern
zuerſt bekannt wurden Da die Semiten 8 dieſe Seite desNaturwiſſens durchaus nicht begründend kaum fördernd ein

finden wir abgeſehen von der unbeglanbigten allgemeinen Be greifen ſind die für die neuere Wiſſenſchaft allein maßgebenden



Dr Helfferich legt nun in eingehender Weiſe dar wie überaus
ig dieſes Syſtem einer mechaniſchen Regelung die Dis

kontopolitik der Reichsbank beeinflußt zumal der ſteuerfreie
Betrag der un Noten angeſichts der rieſigen Entwickelung
des Geldverkehrs und der Reichsbank insbeſondere durchaus
unzulänglich geworden iſt Die Bank von Frankreich auf
welche ſich unſere Agrarier immer berufen hat nicht eine ſolche
läſtige Feſſel zu tragen und kann deshalb in ihrer Diskont
politik viel freier verfahren Stände ſie unter derſelben Kon
tingentirung wie die Deutſche Reichsbank ſo wäre ſie wie
r ziffernmäßig nachweiſt am Schluß des vergangenen
Jahres mit 262 Millionen Mark in der Notenſteuer geweſen
und ſicher zu Diskonterhöhungen übergegangen Hier iſt des
halb im Jntereſſe der Reichsbank wie des geſammten Geld
und Kreditverkehrs eine Reform ſehr wünſchenswerth Als
mögliche Mittel der Abhilfe nennt Helfferich die Beſeitigung
des ganzen Syſtems eine Modifikation deſſelben mit geringeren
Steuerſätzen oder wenigſtens eine Erweiterung des ſtenerfreien
Notenkontingents Das Letztere würde die einfachſte Maßregel
ſein welche das beſtehende Syſtem doch auf eine Reihe von
Jahren für die Reichsbank und ihre Diskontpolitik erträglich
nud unſchädlich machen würde Ob aber die Agrarier die aus
ihren Angriffen auf die Leitung der Reichsbank politiſches
Kapital zu ſchlagen ſuchen für eine ſolche ſchlichte poſitive
Reformarbeit zu haben ſein würden ſteht dahin

Dem Ausſchuß des deutſchen Handelstages wird bei ſeinem
nächſten Zuſammentritt aus der Zahl ſeiner Mitglieder ein
Antrag zugehen durch Vergrößerung des Aktien
kapitals der Reichsbank und durch Erleichternng der
Bedingungen unter denen der Reichsbank die Aus
weiterer Noten geſtattet iſt dem Verkehr größere Mittel
1 günſtigeren Bedingungen als bisher zur Verfügung zuJellen Der Zweck des Antrages geht weſentlich dahin den

Diskontſatz niedriger zu geſtalten als er im vergangenen
Jahre lange Zeit geweſen iſt und Handel und Gewerbe in
Deutſchland nicht ungünſtiger zu ſtellen als dies in anderen
Ländern der Fall iſt wo ſich der Diskontzinsfuß beſtäudig er
heblich niedriger gehalten hat als er bei uns war

Verwaltung und Rechtspflege
Nach dem Modus welcher durch die Wegeordnung vom

Jahre 1891 für die Provinz Sachſen geſchaffen iſt wird
auch für die übrigen Theile der Monarchie beabſichtigt die
dem Staate obliegenden Verpflichtungen zur Unterhaltung
der Land und Heerſtraßen ſowie von Brücken uſw
auf kommunale Verbände gegen Entſchädigung zu übertragen
Erfahrungsmäßig hat ſich die Erfüllung ſolcher Aufgaben durch
den Staat in mehrfacher Beziehung als unwirthſchaftlich er
wieſen während die Gemeinden den örtlichen Verhältniſſen
jedesmal näher ſtehen Es wurden daher mit den Betheiligten
wegen Uebernahme der fiskaliſchen Wegebanlaſt Verhandlungen
angeknüpft die im Regierungsbezirke Königsberg bereits ſo
weit gediehen ſind daß es dort vorausſichtlich gelingt dieſe
fiskaliſchen Verpflichtungen ſchon im Etatsjahre 1897/98 der
Hauptſache nach auf dem Wege freier Vereinbarungen ab
zulöſen Ein gleiches Reſultat iſt im Regierungsbezirke Gum
binnen für eine größere Anzahl fiskaliſcher Wegelaſten zu er
warten Neuerdings macht ſich ferner in Poſen und anderen
Provinzen beſonders in Hannover und Schleswig Holſtein
eine lebhafte Strömung in dieſem Sinne bemerkbar Der
erſtmalige Bedarf für dieſe Ablöſungszwecke beträgt nach über
ſchläglicher Ermittelung 4 Millionen Mark die als erſte Rate
in den Etat für 1897/98 eingeſtellt ſind

Jm Anſchluß an die Verfügung des Juſtizminiſters be
treffend die Aenderung des juriſtiſchen Studiums
hat jetzt auch der Kultusminiſter eine Verfügung an die
juriſtiſchen Fakultäten erlaſſen worin die Stundenzahl für die
neuen Vorleſungen feſtgeſetzt wird Zur Gewinnung von
Aſſiſtenten die den Rechtslehrern bei Uebungen des bürger
lichen Rechts beiſtehen ſollen will der Juſtizminiſter höheren
Juſtizbeamten Urlaub gewähren

Aus einer Berichtigung die der Rechtsanwalt Dr Lubſzynski
Vertheidiger des Herrn v Lützow an eine berliner Zeitung ge
richtet hat erfährt man daß ſowohl gegen v Tauſch als auch
gegen v Lützow ein Strafverfahren wegen Urkunden
fälſchung eingeleitet iſt Jn dieſer Unterſuchung wurde vor
einigen Tagen der Oberſtlieutenant Gaede vernommen Es
handelt ſich dabei um die von v Lützow fälſchlich mit Kukutſch,
dem Namen eines achtbaren Beamten des Litterariſchen Bureaus
im Miniſterium des Jnnern unterzeichnete Quittung v Tauſch
iſt auf Grund des Geſtändniſſes v Lützow s beſchuldigt dieſen
zu der Fälſchung veranlaßt zu haben Nach der von Oberſt

lieutenant Gaede im Lützow Prozeß gemachten Ausſage hatteauch dieſer gewußt daß die ümerſhriſt gefälſcht war

Der dortige antiſemitiſche Führer Redacteur Neuther in
Karlsruhe lehnte geſtern in einer vor der Strafkammer
verhandelten Beleidigungsklage den Vorſitzenden Landgerichts
direktor Fieſer den Führer der badiſchen Nationalliberalen
wegen Befangenheit ab Fieſer hatte im badiſchen Landtag den
Antiſemitismus als Miſthaufen bezeichnet Dem Antrage
wurde ſtattgegeben worauf ein anderer Richter den Vorſitz
übernahm

Eine Nachricht der Polit Korr über den armeniſchen
Profeſſor Thumajan wodurch deſſen Charakter in ungünſtigem
Lichte dargeſtellt wurde wird jetzt von der genannten Korre
ſpondenz ſelbſt dementirt Dieſelbe konſtatirt vielmehr daß nachden ſeither zugekommenen Jnformationen der Jnhalt der Mel
dung den Thatſachen nicht entſpricht und ſie das Opfer einer
Jrreführung geworden iſt

Volkswirthſchaftliches

Die Konferenz zur Abwendung der Peſtgefahr
findet hente Sonnabend vormittag im Reichsgeſnundheitsamt
unter dem Vorſitze des Direktors Köhler ſtatt An der
Konferenz betheiligen ſich neben den ordentlichen Mitgliedern
des Reichsgeſundheitsamts noch die außerordentlichen Mitglieder
und die vortragenden Räthe der Medizinal Abtheilung des
W Kultusminiſteriums Zur Berathung ſteht u a
die Frage ob ſchon jetzt Verkehrsbeſchränkungen an
zuordnen ſeien und in welcher Art die Kontrolle der See
ſchiffe durchzuſühren ſei Jn der heutigen Konferenz wird
übrigens zugleich über die Frage der internationalen
Sanitätskonferenz berathen die in Venedig ſtattfinden

oll Die Einladungen zu derſelben werden wahrſcheinlich von
talien und Oeſterreich Ungarn ausgehen Wie von gut

unterrichteter Seite mitgetheilt wird bezweckte die Reiſe des
Geh Raths Schmidtmann Vertreters der oberſten
Medizinalverwaltung nach Wien die Errichtung eines gemein
ſamen ärztlichen Beobachtungsdienſtes in den öſterreichiſchen
Mittelmeerhäfen um die Einſchleppung der Peſt zu verhindern
Ferner ſoll falls auch in Rußland ſich wieder wie vor
einigen Jahren ein Peſtherd bildete ärztliches Perſonal dort
hin entſandt und die Grenze nach einem für Deutſchland und
OeſterreichUngarn gleichförmigen Programm geſichert werden

Nach der N Stett
einigen Tagen den Präſidenten des Aelteſtenkollegiums der
Berliner Kaufmannſchaft Geh Kommerzienrath Herz um
ſeinen Beſuch gebeten und ihn bei der Unterredung erſucht
doch Vorſchläge zu einem Ausgleich mit der Produkten
börſe zu machen da er bereit ſei alles zu thun was in
ſeinen Kräften ſtehe Geheimrath Herz glaubte dieſen Vor
ſchlag ablehnen zu müſſen da es nicht ſeine Sache ſei den
Weg zu einem Ausgleich zu ſuchen Er forderte vielmehr wie
der Nat Ztg ergänzend mitgetheilt wird den Miniſter auf
ſeinerſeits poſitive Vorſchläge zu machen

Das künftige Rechtsſtudium
Der Aöſchluß des Bürgerlichen Geſetzbuches macht eine ver

änderte Einrichtung des Rechtsſtudiums und der erſten juriſtiſchen
Prüfung nöthig es kommt darauf an das deutſche bürgerliche
Recht in den Mittelpunkt des Unterrichts zu ſtellen ſo daß es
im Lehrplan der Univerſitäten die Bedeutung gewinnt welche
gegenwärtig den beiden Vorleſungen über Pandekten und über
deutſches Privatrecht eingeräumt iſt Wie die Nat Ztg
meldet hat Juſtizminiſter Schönſtedt hierzu unterm 18 Januar
d J eine allgemeine Verfügung erlaſſen die ſoeben den juri
ſtiſchen Fakultäten zugegangen iſt Es wird darin im Ein
verſtändniß mit dem Unterrichtsminiſter für diejenigen Stu
direnden welche ſich nach beendeter Studienzeit der erſten
juriſtiſchen Prüſung unterziehen wollen folgendes beſtimmt

J An Stelle der bishexigen Vorleſungen über
juriſtiſche Encyklopädie römiſche Rechtsgeſchichte Jnſtitutionen
des römiſchen Rechts Pandekten deutſche Rechtsgeſchichte
deutſches Privatrecht preußiſches Landrecht rheiniſchfranzöſiſches
Recht treten folgende Vorleſungen 1 Einführung in die Rechts
wiſſenſchaft 2 römiſche Rechtsgeſchichte und Syſtem des
römiſchen Privatrechts 3 deutſche Rechtsgeſchichte und Grund
züge des deutſchen Privatrechts 4 dentſches bürgerliches Recht

bürgerliches Geſetzbuch nebſt reichs und landesrechtlichen Er
gänzungen in eingehender dogmengeſchichtlicher Entwickelung
5 Ueberſicht über die Rechtsentwickelung in Preußen mit Rück
ſicht auf die einzelnen Landestheile Die Vorleſung über bürger
liches Recht iſt in der Regel innerhalb der erſten Hälfte des
Rechtsſtudiums zu hören Wird ſie als Doppelvorleſung in
einen zweiten Theil zerlegt ſo ſind die beiden Theile der Vor
leſung nicht in demſelben Semeſter der zweite nicht vor dem
erſten zu hören

hat der Handelsminiſter vor

II Von den exegetiſchen praktiſchen oder ſonſtigen Nebungen
der Studirenden muß a in die erſte Hälfte der Studienzeit
mindeſtens eine Uebung im deutſchen bürgerlichen Rechte b in
die zweite Hälfte der Studienzeit mindeſtens eine Uebung im
deutſchen bürgerlichen Rechte und eine e v das
bürgerliche Recht mitumfaſſende Uebung fallen ls Uebungen
im Sinne dieſer Vorſchriften gelten nur ſolche welche mit

her Segen h ſind f ſtiſchIII Dem Geſuche um Zulaſſung zur erſten juriſtiſchen Prüſunſind Arbeiten beizufügen welche I den unter II a b Weichnete

Uebungen vom Kandidaten angefertigt und vom Lehrer oder
deſſen Aſſiſtenten ſchriftlich cenſirt ſind Aus den Cenſuren
muß ſich ergeben daß die Arbeiten mit dem Kandidaten be
ſprochen ſind Auch iſt ein Geſammtzeugniß einzureichen daß
der Kandidat mit Fleiß und Erfolg an der Uebung theil
genommen hat

IV a die Nichtbeachtung der Beſtimmungen unter
I bis III die Annahme eines ordnungsmäßigen Rechtsſtudiums
ausſchließt hat der Vorſitzende der Prüfungskommiſſion zu ent

ſcheiden Liegt nach dieſer Entſcheidung ein ordnungsmäßiges
Rechtsſtudium nicht vor ſo wird der Kandidat auf ein oder
mehrere Semeſter zurückgewieſen

V Als genügend entſchuldigt iſt die Nicht theilnahme
an einer Vorleſung oder Uebung namentlich dann anzufehen
wenn dieſe an der Univerſität auf welcher ſich der Studirende
befand nicht oder nur in einer dem Rahmen des geſammten
Sindienplans nicht entſprechenden Stundenzahl gehalten worden
iſt und der Studirende den Umſtänden nach nicht in der Lage
war eine andere Univerſität zu beziehen

Jn betreff der Frage ob die für eine Vorleſung oder eine
Uebung angeſetzte Stundenzahl als eine unverhältnißmäßige an
zuſehen iſt hat eine befondere Verfügung des Herrn Unterrichts
miniſters als Anhalt zu dienen

VI Dieſe Vorſchriften finden auf diejenigen Stndireuden die
ihr Rechtsſtudium vor dem 1 April 1898 begonnen haben
nur infſoweit Anwendung als ſich nicht mit Rückſicht auf
die Zahl der von ihnen bereits zurückgelegten Semeſter Ein
ſchränukungen ergeben und es auch nach allen ſonſt in Betracht
kommenden Geſichtspuunkten der Billigkeit angemeſſen erſcheint

An sland
Nuſßland

Nach einem von der Köln Ztg verbreiteten Gerücht ver
lautet in Petersburg daß Rußland beabſichtige bei ſeiner
Artillerie die neuen franzöſiſchen Schnellfeuer
efchütze einzuführen Die Nenbeſchaffung ſoll etwa

85 Millionen Rubel betragen
Petersburger Blättern zufolge wird im März d J das

griechiſche Königspaar begleitet von der Prinzeſſin Marie
zum Beſuch des ruſſiſchen Kaiſerpaares in Petersburg erwartrt

Das Neneſte von den Philippinen
S Deutſche Kaufleute die auf den Philippinen anſäfſig

ſind ſind in Berlin eingetroffen und bringen über den Aufſtand
Mittheilungen mit die von den bisherigen Meldungen weit
abweichen Jm Anfange richtete ſich wohl der Aufſtand gegen
die Kleriſei und die Mönche bald aber nahm er einen anderen
Charakter an Ehrgeizige Köpfe ſtellten ſich an die Spitze und
bezweckten die Losreißung der Jnſeln von Spanien Die
Rollen waren für die neue Verwaltung ſchon vollkommen ver
theilt die Eingeborenen welche für das ganze Unternehmen
nur ein ſehr geringes Verſtändniß hatten zahlten eine niedrige
Steuer da man ihnen allerhand Sachen vormachte und
Tauſende folgten der Fahne des Aufruhrs in der Hoffnung
auf Plünderung Die Aufſſtändiſchen waren mit Gewehren
verſehen hatten aber keine Geſchütze ſie haben ſich ſolche ſelbſt
aus Bambus hergeſtellt Jn einer Beziehung aber erregte
ihre Kriegführung bei den Militärs Aufmerktſamkeit Bei
manchen Angelegenheiten zeigten ſie vollkommene Fertigkeit ſo
waren z B ihre Schützeugräben ganz kunſtgerecht u a Die
Vermuthung ging daher dahin daß ihnen fremde Inſtructeure
zur Seite ſtänden man rieth ob es Engländer Franzoſen oder
Japaner wären zuletzt verbreitete ſich das Gerücht deutſche
Offiziere leiteten die Sache Dieſe Angabe verbreitete ſich ſo
daß man in Manilla behauptet der Konſul v Möllendorff
habe nach ſeiner Rückkehr nach Berlin im Herbſte ſeiner Be
hörde berichtet es wären vier frühere deutſche Offiziere dabei
thätig Wie beſtimmt verlautet iſt daran kein wahres Wort
der Konſul von Möllendorff hat von ſolchen deutſchen
Jnſtructeuren nichts gewußt

Unter den von den Spaniern erſchoſſeuen Meſtizen wurde
anch der Bankier und Gutsbeſitzer Petro P Rojas genannt
wohl der reichſte Mann auf den Philippinen Das iſt ein
Jrrthum Der Erſchoſſene hieß nämlich Francisco L Roxas
und war ein Rheder wahrſcheinlich waren die Spanier über
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Jndogermanen oder Arier hierauf zu befragen Daher iſt es
auch keineswegs merkwürdig daß die Thiere welche noch heute
uns als Haustbiere wertbroll und zum Theil nnentbehrlich
ſind auch die älteſten Bekannten e Vorfahren waren
Erklärlich wird es uns ger auch weshalb wir in den bibliſchen
und jüdiſchen ſowie arabiſchen Schriften nicht auf Blutwurſt
oder Schweinefleiſch jirßen

Die Koloniſirungen der Griechen werden wie ſo manche
Erſcheinung auch die Berarbeitung des Schweinefleiſches zu
Wurſt und in erſter Linie mer zu Blutwurſt in diejenigen
Länder getragen haben u Griechen überhaupt Kolonien an
legten Noch mehr ger als durch friedliche Koloniſationen
dürfte durch die Erobernngen der Römer angenommen ſein
Als Rom das liederliche Frankreich jener Tage das ganz
pariſiſche Griechenland und Aſien erobert hatte kam mit der
helleniſchen Sprache auch die helleniſche Zunge und der
helleniſch orientaliſche Tafelluxus wurde den Römern nur zu
lieb Waren doch die Griechen nicht die Erfinder und Urheber
die feinere Kochkunſt war von Aſien ausgegangen die Griechen
erbten ſie von den Perſern von den Griechen die Römer
Der gewaltige Reichthum welchen ſie durch ihre Eroberungen
zuſammenhäuften brachte auch die Kochkunſt bei ihnen zur
Höhe der Ueppigkeit die nie wieder erreicht werden wird Die
Wurſtmacher bildeten in Rom ſchon ein Gewerk und auf dem
berüchtigten Gaſtmahl des Trimalchio, welches uns Petronius
Arbiter ſchildert gehören Blutwürſte auf ſilbernem Roſte zum

Entree, während einer der vielen Tricks die Zerlegung eines
geaen Schweines war aus en Bauchöffnung allerhand

rten von Würſten herausfielen Außer dem erwähnten Petron
kennen Laberius Varro Martial Pliwwus und andere die
Blutwurſt und feiern ſie in ihren Schriften Das Raffine
ment mit welchem in der Wölfin Rom Zunge und Magen
angeregt werden mußten ließ die Wurſtmächer immer neue
Arten finden aber alle Erfindung konnte nicht verhindern
daß Rom an verdorbenem Magen zu Grunde ging

Bezeichnend iſt es daß dieſer Geiſt des Feingeſchmacks ſich
in die Jahrhunderte n Chr hinübertrug Arnobius ein Kirchen
vater zur Zeit Diocletian s widmet der Wurſt beſondere Ar
beiten und Apicius einer der größten Schlemmer und Praſſer

ein Gourmet wie Lucullus Galba oder Vitellus das kaiſer
liche Schwein, der mit Eſſen in ſieben Monaten 126 Mill M
vergendete ſchrieb ein Kochbuch mit einer großen Anzahl
von Rezepten unter welchen ſich auch für die Fabrikation von
Rinne verſchiedene befanden So kommen dort ſchon
lukaniſche Würſte vor das find geräucherte ferner Würſte

von Rindfleiſch eine Magen oder Plumpwurſt Plinius er
wähnt ebenfalls die Magenwurſt während Horaz die Knack
wurſt uns nennt

Jm Kulkurleben des deutſchen Volkes kommk im Nieder
ſächfiſchen das Wort Wurſt oder Wuſt in keiner der älteſten
Schriften vor dennoch iſt es ſehr alt Ob das Wort mit
wirren zuſammenhängt oder mit drehen, winden, ob es

auf das gothiſche väursto, d h Gemachtes das Werk von
würken zurückzuführen iſt möge hier unerörtert bleiben

Thatſache iſt jedenfalls daß Grimm in ſeinem Sprachſchatz das
Wort Blut wurſt nicht aufführt dagegen die Leber wurſt
aus den Sumerlaten den Faſtnachtsſpielen und der aus dem
15 Jahrhundert ſtammenden St Galler Ordnung nachzuweiſen
iſt rſt im allgemeinen kennen verſchiedene Codices und
Gloſſen aus dem 10 bis 12 Jahrhundert der aus dem
11 Jahrhundert ſtammende Emeraner Coder nennt lepara
Leber und prat Brat wurſt Abraham von Santa Clara

ſpricht von Lefzen die waren wie zwei zuſammengeſelchte
Leberwürſt Luther ſpricht von Bratworſt, Hans Sachs
von Brotwürſt, in den erwähnten Faſtnachtsſpielen heißt es
Wurſt von einer pfinnigen ſau die Pfründenordnung des

Kloſters Geiſenfeld aus dem 13 Jahrhundert enthält eine Be
ſtimmung ſo git man je der vrowen ein wurſt das Meraner
Stadtrecht von 1317 ſagt si sullent ouch keine wurst
nicht machen danne mit dem fleisch daz von dem swine
Kkomen ist Leber und Roſenwürſte werden in der Augs

23 Metzgerordnung von 1549 erwähnt Jm Augs
burgiſchen bezeichnet man mit Wurſtmahl ein Hochzeitsmahl

emeiner Leute mit gemeinen Speiſen das ſind Würſte Wurſt
uppe wird einmal 1691 beſonders erwähnt

n Süddeutſchland kennt man die Blutwurſt unter dem
Namen Sweizwurſt ſchwitzen bluten In der nieder
ſächſiſchen Gegend auf dem Höhenzuge des Flämings in der

Mark Brandenburg heißt eine Sorte Blutwurſt Plump
wurſt oder Plunz wurſt auch Blunzwurſt letztere Bezeichnung
iſt allerdings auch in Bayern gebräuchlich Unter Plump
verſteht man etwas Schwerfälliges Dickes wie man denn
zu Plumpwürſten auch die dickſten Därme zu nehmen pflegt
Jn Schertlin s Briefen kommt eine Stelle vor wie kunden
wir ime dem Feinde nun tun ſo er nät willens iſt zu
ſchlagen in ſolchem vorteil nit anzugreifen wir wollten gern
blutwürſt machen, ſo man uns Rat geben möcht Bedeutet

dieſe Redensart ſoviel wie ſchlacht liefern ſchlachten Blut
gemetzel Vielleicht An einer anderen Stelle derſelben Quelle
heißt es ferner mein Kundſchaft iſt gut ver hoff gut leber
wurſt zu machen gegen Tag Jn milder Deutung dürfte
man hier verſtehen gute Arbeit machen Neben Plunze und
Blunze Bluthund heißt die Blutwurſt in anderen Gegenden
auch Saunndel Schiebling Jedenfalls aber beweiſen alle Be
zeichnungen daß die Blutwurſt namentlich im kleineren Volke
ein Produkt war das keinem Hauſe fremd galt Die ſprich
wörtlichen Redensarten die nur im Munde des Volkes er
wachſen beſtätigen dieſe Anſicht Wurſt wider Wurſt heißt
Gleiches mit Gleichem vergelten brateſt du mir eine Wurſt
löſch ich dir den Durſt heißt gegenſeitig gefällig fein wie
der Mann iſt brät man ihm die Wurſt bedeutet jeden nach
ſeinem Werthe behandeln und mit der Wurſt nach der Speck
ſeite werfen hegt die Erwartung einer größeren Gefälligkeit
für eine kleinere Aufopferung Das Mittelalter hatte völlig
recht wenn es ſagte eier worſt und fladen das kan mer
alles nit geſchaden

Die bekannteſte Blutwurſt iſt jedenfalls die mit welcher die
Fleiſcherzunft zu Königsberg in Preußen zu Neujahr umherzu
ziehen pflegte und welche Fleiſcherknechte auf den Schultern
trugen 1528 war ſie 198 Ellen lang 1583 596 Ellen und
nach längerer Pauſe 1602 ſogar 1005 Ellen Dieſe wog 885
Pfund Dem Kurfürſten wurden hiervon zum Neujahrsgeſchenk
130 Ellen abgeſchnitten Seitdem hat man nichts wieder von
hiſtoriſchen Blutwürſten gehört Diene ihre Jubiläum

dazu dieſer ſo angenehmen wie nützlichen Speiſe nach Gebühr
zu gedenken



er mit ſeinen Schiffen Waffen für die AufſtändiſchenZeugt daß Siffen
h Der reiche Rojas iſt entkommen als man

ihn nach Spanien bringen wollte er befindet ſich jetzt in
ngland wo er ſchon lange bedeutende Kapitalien liegen hatDaß Dr Rizal nicht entkommen iſt begreift man in Man

nicht da er nach Spanien geſchafft und als er die Dienſt
leiſtung auf Kuba verweigerte zurückgebracht wurde Was die
Konfiskation des Vermögens der Aufſtändiſchen J fo
hat der Gouverneur verfügt daß das Vermögen der Angeklagten

nur beſchlagnahmt und von den Behörden verwaltet werde
Erſt wenn eine Verurtheilung erfolgt ſei ſolle die volle Kon
fiskation eintreten Darin liegt nur eine ſcheinbare Milderung
denn Freiſprechnngen dürften kaum vorkommen Die Wohl
habenden haben ſchon von Anfang an ihre Kapitalien möglichſt
entfernt und ihren Grundbeſitz übertragen

Provinzialnachrichten
Weifſfenfels 22 Jan Der Stand des Streiks

der Schuhmacher iſt unverändert Eine Verſammlung der Aus
ſtändigen fand geſtern abend in der Centralhalle ſtatt

Zeitz 21 Jan Für die Bahnlinie Zeitz Cam
burg ſind folgende Stationen beſtimmt Zeitz Groitzſchen
Droyßig Weickelsdorf Waldau Oſterfeld Kauerwitz Schkölen
Molau und Camburg

L Artern 22 Jan Freie Aerztewahl DieMitglieder der hieſigen Handwerker Krankenkaſſe haben
ſchon mehrfach den Wunſch geäußert es möge ihnen
in Krankheitsfällen die freie Aerztewahl geſtattet
werden Bisher hat aber der Vorſtand der Sache
ſtets ablehnend gegenübergeſtanden und auch die General
verſanmnlung hat eine bezügliche Vorlage einmal bereits ab
gelehnt wahrſcheinlich weil ſie erhöhte Koſten fürchtet Jetzt
indeſſen ſcheint eine günſtigere Stimmung für die Sache Platz
gegriffen zu haben denn es iſt extra eine Generalverſammlung
zur nochwaligen Berathung hierüber auf den 30 d anberaumt
worden Wir ſind geſpannt ob den berechtigten Wünſchen der
Arbeitnehmer endlich ſtattgegeben wird

X Saugerhauſen 23 Jan Billiges Verlangen
Anf Anregung des Gemeindekomitees das die Sache
des Paſtors Kötzſchke vertritt wird hier am nächſten
Dienstag Herr Paſtor Naumann einen Vortrag
halten über die Stellung des Geiſtlichen zur ſozialen
Frage und das Vorgehen des Oberkirchenraths Z gegen
Kötzſchke einer berechtigten Kritik unterziehen Die Gemeinde
beabſichtigt eine Eingabe an den Oberkirchenrath daß ihr auf
ihre frühere Kundgebung wenigſtens eine Antwort zutheil werden
möge ſie will aber zugleich eine Petition an den Kaiſer ergehen
kaſſen um das oberkirchenräthliche Urtheil auf Verſetzung des
Paſtors Kötzſchke außer Kraſt zu ſetzen

Erfurt 22 Jan Ueber die bisherige Fahne des
1 Bataillons 4 Thüringiſchen Jnfanterie Regi
ments Nr 71 wird uns folgendes mitgetheilt Dem Ba
taillon wurde gemeinfam mit dem l und dem damaligen Füſilier
zetzt 3 Bataillon die bisherige Fahne laut Kabinetsordre am
15 Oktober 1860 verliehen welche am 18 Januar 1861 zu
Berlin geweiht und am 26 d M zu Erfurt übergeben wurde
Dieſe Fahne beſitzt an Auszeichnungen das Vand des Er
innerungskreuzes für 1866 mit Schwertern und das Eiſerne
Kreuz in der Fahnenſpitze Das Fahnentuch iſt in den
Schlachten bei Königgrätz bei Beaumont und Sedan
durch Kugeln und Granatſplitter mehrfach zerriſſen Jn
den Feldzügen iſt die Fahne dem Bataillon vorangetragen
1866 im Gefecht bei Münchengrätz in der Schlacht bei König

grätz im Gefecht bei Preßburg 1870 71 in den Schlachten bei
Beaumont und Sedan in den Gefechten bei Pierrefitte und
Stains bei Jsle Adam wo ein Mann der Fahnenſektion ver
wundet wurde bei Epinai ſowie bei der Einſchließung und
Belagerung von Paris Die alte Fahne wird als ehr
würdiges Zeichen preußiſchen Kriegsruhms in der Ehrenhalle
des königl Zeughauſes wo ſchon mehrere andere von ihnen
einen Ruheplatz gefunden haben aufbewahrt werden Das
Bataillon erhält wie im politiſchen Theile des Morgenblattes
gemeldet eine neue Fahne

O Erfurt 22 Jan Hohes Alter Hier verſtarb im
Alter von 92 Jahren der Rechtsanwalt und Notar Geheimer
Jnſtizrath Hadelich eine in den Anwaltskreiſen der Provinz
Sachſen und ganz Thüringens bekannte Perſönlichkeit Hadelich
der bis an ſein Lebensende die Notariatspraxis ansübte ſaß
auch im Ehrenrathe der Anwaltskammer von Naumburg

Delitzſch 21 Jan Fidele Schäfer Jm nahen
Kertitz fand vor einigen Tagen die alljährlich wiederkehrende
Zuſammenkunſt der Schäfer und deren Familien ſtatt Es
hatten ſich wohl an die 70 Schäfer aus allen Theilen der
Provinz Sachſen Anhalts und des Königreichs Sachſen ein
geſunden um zunächſt Berathung zu pflegen über Zucht und
Vflege der ihnen anvertrauten Schaſe und dann gewerbliche
Jntereſſen zu beſprechen Nach der Verſammlung fand dann
der ſog Schäferball im Gaſthofe ſtatt bei dem es recht fidel
herging Am andern Tage reiſten die Feſttheilnehmer wieder
in die Heimath ab um ſich übers Jahr wieder zu treffen

4t Schönebeck 22 Jan Schulverhältniſſe Wie
verlautet werden in den hieſigen Schulverhältniſſen zu Oſtern
folgende Veränderungen eintreten Direktor v der dieHöhere Töchterſchule und die Bürger Mädchenſchule ieitet wird
nur die Leitung erſterer Schule beibehalten und zugleich die
Lokalſchulinſpektion über dieſelbe übernehmen An der Bürger
Mädchenſchule wird Lehrer Tornau als Hauptlehrer Leiter die
Lokalſchulinſpektion behält Kreisſchulinſpektor Dr Rathmann bei
Rektor Krauſe von der Bürger Knabenſchule bekommt über ſeine
Schule die Lokalſchulinſpekktion und über die Volksſchule unter
Hauptlehrer Schernikan erhält ſie Paſtor Kromphanz Mit dem
Van eines neuen großen Schulhauſes gehen die ſtädtiſchen Be
hörden ebenfalls um Die Nothwendigke it liegt ſchon länger vor

St Vom Brocken 22 Jan Wetterbericht Währendauf der Brockenkuppe am Mittwoch von früh bis zum Abend an

völlig wolkenloſem Himmel warm die Sonne ſchien bedeckte die
Ebene ſowie faſt das W Gebirge ein gewaltiges Wolkenmeer
ſchon 100 m unterhalb der Kuppe herrſchte dichter Nebel zeitweiſe
von leichtem Schneefall begleitet Ein außerordentlich ſtarkes Fallen
des Barometers von geſtern bis heute früh um 20 mm
ſowie das Auftreten aus Weſten ziehender Cirrus Wolken in

welchen abends ein Mondring ſowie ein Nebenmond erſchien
deuteten geſtern auf eine nahe bevorſtehende doch blieb
es geſtern noch faſt durchweg klar obwohl der Wind am Nach
mi tag von Oſt über Nord nach Südweſt drehte eine

Richtungsänderung welche ſich übrigens gleichzeitig in dem den
Brocken umwogenden Wolkenmeer bemerklich machte Nur zeit

weiſe trieben Nebelwolken über die Kuppe vor Sonnenunter
gang zeigte ſich auf dem Wolkenmeer im Nordoſten von einem
farbigen Lichtkranz umgeben ſcharf der Schatten des Brocken
hauſes und Thurmes Am Abend wurden ſogar die Vorberge
ſowie große Theile der Ebene völlig wolkenfrei Jn der Nacht
aber hat ſich mit ſtarkem Weſtwind dichter Nebel begleitet von
leichtem Schnucefall eingeſtellt beide Erſcheinungen haben bis
10 Uhr angehalten dann wurde es wieder klarer und um Mittag
darchbrach die Sonne wieder die Wolken bei ſchwachem Weſt
wind und 11 Grad Kälte

Ernennungen Der Gerichtsaſſeſſor Dr Schotte in Schleuſingen
iſt zum Amtsrichter in Wippra ernannt Dem Domanenpächter Oder Amt
mann Heine zu Vienenburg iſt der Charakter als Amtsrath verliehen

Perſonal Verändernngen in der Armee ProvinzSachſen und Thüringiſche Fürſtenthümer Ernennungen
Befördernngen und Verſetzungen Frhr v Eckardtſtein Major
z D und Commandeur des Landw Bezirlks Mühlhauſen i Th der Charakter
als Oberſtlt verl ehen Wolf f Sek Lt vom 4 Thüring Jnf Regt Nr 72
à la suite des betr Regts geſtellt Abſchiedsbewilligungen Bruder
Major und Vats Commondenr vom Juf Regt von Alvensleben 6 Brandenb
Nr 52 mit Penſion und der Uniform des 3 Magdeburg Jnf Regts Nr 66der Abſchied bewilligt Schwiering Port Fähnr vom Jnf Regt Fürſt
Leopold von Arhalt Deſſan 1 Macdeburg Nr 26 zur Reſ entiaſſen Jſen
bart Okerſt und Commandeur des 3 Thürmg Jnf Regts Nr 73 mit Penſion
und der Regts Uniform der Akſchied tewillgt Kundler Sek Lt vomFußart Regt Eucke Magdeburg Nr 4 an sgeſchieden und zu den Reſ Offizieren
des Regts übergetreten Kühn Sek Lt von der Ref des Magdeburg Füſ
Regts Nr 36 Romeiß Hauptm von der Feldart 1 Aufgebots des Landw
Bezirks Bitterfeld mit ſeiner bisherigen Uniform Löbner Pr Lt von der
Jnf 2 Aufgebots des Landw Beziris Torgau mit der Landw Armee Uniform
Schlegelmilch Pr Lt vom Train 2 Aufgebots des Landw Be irks Erfurt
Steuber Pr Lt von der Reſ des 3 Thüring Juf Regts Nr 71
Pfeiffer Pr Lt von der Kav 2 Aufgebots des Landw Beziris Weimar
der Adfchied bewilligt

Weimar 22 Jan Für Radfahrer Jm weimariſchen Lande iſt neuerdings eine Verfügung erſchienen nach
der in dieſem Lande jeder Radfahrer eine von der weimariſchen
Bezirksdirektion ausgeſtellte Legitimationskarte beſitzen muß
Da das für Ausländer gar nicht möglich iſt werden Schritte
vorbereitet um die weimariſche Regierung zu erſuchen Aus
länder von dieſer Beſtimmung wenn ſie überhaupt eine polizei
liche Erlaubnißkarte haben auszuſchließen

Weimar 22 Jan Auf raffinirte Weiſe ver
ſuchte am Mittwoch hier ein Gefangener die Freiheit wieder zu
erlangen Er hatte in ſeiner Zelle Kalk von der Wand los
gebröckelt und dann fein zerrieben in die Taſche geſteckt Als
er nun dem Unterſuchungsrichter vorgeführt werden ſollte warf
er dem nichtsahnenden Aufſeher den Kalkſtaub in die Augen
und entſprang Er kam glücklicherweiſe nicht weit und wird
nun für ſeine Handlung noch eine beſondere Strafe erhalten

Jena 21 Jan Städtiſches Elektrizitätswerk
Die Räuber in Weimar Jn der Angelegenheitder Errichtung eines Elektrizitätswerkes in hieſiger Stadt hatten

die Gemeindebehörden im vorigen Jahr Normativbeſtimmungen
aufgeſtellt unter welchen die Konzeſſion zur Errichtung eines
ſolchen Werkes ſowie einer elektriſchen Straßenbahn vergeben
werden ſollte Da die meiſten Firmen ſich ablehnend verhalten
haben ſo hat heute der Gemeinderath beſchloſſen den Gemeinde
vorſtand zu erſuchen daß Erhebungen zur Errichtung eines
Elektrizitätswerkes auf Rechnung der Stadt angeſtellt werden
Von einer elektriſchen Straßenbahn ſoll vorläufig abgeſehen
werden Nächſten Freitag findet im Hoftheater zu Weimar
eine Aufführung der Räuber ſtatt zu deren Beſuch die
Burſchenſchafter aus Jena erſcheinen werden

Gotha 19 Jan Der deutſche Gaſtwirthstag
für welchen wie ſchon gemeldet in dieſem Jahre Gotha als
Verſammlungsort auserſehen iſt wird nach den nunmehr ge
troffenen Feſtſetzungen in den Tagen vom 14 bis 18 Juni dort
abgehalten

Gotha 22 Jan Ein intereſſanter Prozeß Die
Geſchichte einer Expropriation macht hier viel von ſich reden
Dem Hofuhrmacher G am Neumarkt war ſein Haus für
42,000 M exprvpriirt worden Er begab ſich hierauf zum
Rechtsanwalt der ihm rieth den Klageweg zu beſchreiten
da das Haus um 20,000 M zu niedrig geſchätzt ſei und ſich
erbot die Klage zu führen H hat auch den Auftrag hierzu
erhalten jedoch die Friſt der Einſprucherhebung verſtreichen
laſſen Nunmehr ſoll der Hofuhrmacher beabſichtigen gegen
den Rechtsanwalt eine Klage wegen der 20,000 M anzu
ſtrengen

Bad Thal 21 Jan Verluſt eines Auges Derlangjährige Bademeiſter des hieſigen Kurhauſes Hr A Traut
mann wurde am geſtrigen Tage von einem harten Unglück be
troffen Mit dem Ordnen gefällten Holzes im Kurgarten be
ſchäftigt drang ihm ein abſtehender Aſt derartig in das eine
Auge daß er den Verluſt deſſelben zu beklagen hat Der Ver
unglückte wurde der Klinik zu Jena zugewieſen

ms Gera 22 Jan Verunglückt Der Bahnwärter
Köhler welcher vorgeſtern gegen Abend am Bahnübergange bei
NeuDerſchwitz von einem einfahrenden Schnellzuge erfaßt bei
ſeite geſchlendert und dabei arg beſonders am Kopfe verletzt
worden war iſt geſtern abend im ſtädtiſchen Krankenhauſe

er ſofort gebracht worden war ſeinen Verletzungen
erlegen

E Schmalkalden 22 Jan Wiedereröffnung der
Feldbahn Die von den Eiſenbahnern im vorigen Jahredergeſtellte eldbahn Wernshauſen Brotterode welche den
unglücklichen Abgebrannten von Brotterode ſo großen Nutzen
brachte ſoll auch in dieſem Jahre wieder in Betrieb geſetzt
werden Von Seiten der Königl Eiſenbahn Brigade ſind gegen
wärtig in Brotterode Erhebungen im Gange welche feſtſtellen
wollen wie viel Baumaterial für die in dieſem Jahre herzu
ſtellenden privaten und öffentlichen Bauten darunter die Kirche
noch nothwendig iſt Am 15 März wird eine Compagnie des
dritten Eiſenbahnregiments in Wernshauſen eintreffen um die
Bahn am 1 April zu eröffnen Vorausſetzung dabei iſt natür
lich daß dann die Witterung in Brotterode ſo weit frühlings
mäßig geworden iſt daß ein regelmäßiger Betrieb möglich wird
Die Bahn wird nicht über den 15 Juni hinaus in Betrieb
bleiben können da für ſpäter Eiſenbahnübungen in der Mark

von klaren und clichten Ballsto
grosse Ausvuhl von Stoffen und Besälsen

Brandenburg vorgefehen ſind

zu Masken Costumen empfehlen
zu sehr billigen Preisen

Halbseiden Atlas à Mtr 0,40
Sammet à Mir 0,65 in lebhaften Farben

J Tr rerh V ine eB mee
en sowie selir

Hera 22 Jan Die Sägemühle im Theater
en hieſigen Theater erregte am Dienstag abend das überlaute
Schnarchen eines Herrn auf einem Parterrel enplatz fortgeſetzte
Störung Schon kurz nach Beginn des erſten Aktes ging die
Sägemühle los die dann im weiteren Verlaufe des Abends nur
während der Zwiſchengkte ausſetzte Dieſe höchſt ärgerliche
Störung iſt wie das Gerger Tagebl ſchreibt keineswegs zum
erſten mal paſſirt die Beſucher der linken Seite des Parquets
und Parterres ſind vielmehr ſchon ziemlich daran gewöhnt am
Dienstag aber war die Sache denn doch gar zu arg ſo daß ſie
eine öffentliche Rüge durchaus verdient

8 Leipzig 22 Jan Beigelegter Streik Pfarrer
Naumann Melanchthonfeier Aus Handwerkerkreiſen Der Streik in der Muſikwerkfabrik von
Flemming wurde infolge gütlicher Vereinbarungen beigelegt
Pfarrer Naumann Frankfurt wird am 27 d im hieſigen na
tionalſozialen Verein über Kaiſer und Sozialismus ſprechen
Von den 36 hieſigen Jnnnngen ſind 32 im Jnnungsausſchuß
mit 2703 Mitgliedern vertreten Durch denſelben wurde
geſtern abend beſchloſſen den im April hier zuſammentretenden

Allgemeinen Deutſchen Handwerkertag feſtlich zu bewillkommnen
und hierzu ſinanzielle Beihilfe aus kommunalen Mitteln zu er
bitten Weiter wurde beſchloſſen gegen das beim ſächſiſchen
Miniſterium des Jnnern beantragte Verbot der Errichtung von
Jnnungskrankenkaſſen Verwahrung einzulegen ebenſo gegen den
Beſchluß des Straßburger Kongreſſes der Sozialpolitiker
welcher den Jnnungen die zuerkannten Schiedsgerichte wieder
nehmen will Die Melctnchthonfeier verſpricht hier großartig
zu werden Die Vorbereitungen zu einem Feſtſpiel ſind lebhaft
und erfolgverſprechend im Gange

8 Markranſtädt 22 Jan Bierſteuer Laut Beſchluß
der Stadtvertretung kommt hier die Bierſtener in Höhe von
30 Pfg für das Hektoliter obergähriges und 65 Pfg für das
Hektoliter untergähriges Bier ſowie eine Konſumſtener in Höhe
von 3 Proz des Umſatzes dieſes Jahr zur Einführung
c ppTmmm 7 D dD2Z 2

Meteorologiſche Station zu Halle

22 Jan T23 Jan0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 in mrg

Barometer Millimeter 734,3 736,5Thermometer Celſius 4,9 5 2Rel Feuchtigkeit 90 96Wind N 1 R 1Maximum der Temperatur am 22 Jan 3,52 C
Minimum in der Nacht vom 22 Jan zum 23 Jan 6,2 C
Nieder ſchläge am 23 Jan z7 Uhr morgens 6,0 mm

Privatliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
lokaler Beobachtungen

Sonntag den 24 Januar
Ein Minimum über dem ſüdl Theile der Oſtſee beeinflußt das

Wetter in Mitteleuropa mit Schneefällen die zunächſt noch an
dauern dürften und Froſtwetter

Bericht des Berliner Wetterbnreans vom 22 Jan
8 Uhr morgeus

WindrichtungSiationen Barom n Winde Weller Leip
mw EStala 112 t

demel 747 SSO 3 Schnee 6Sivinemünde 742 SSO 5 Schnee 8Hamburg 741 NW 3 bedeckt 3Borin m o e NNO 4 halbbedeckt 2Hannover o e 741 ſtill Schnee 5Berlin e v 742 SW 3 Schnee SLeslau 22 745 SO 2 bedeckt 8Bamberg e e 743 S 1 bedeckt 8München 742 O 2 Schnee 4Wien 745 SO 1 bedeck 2Prag 2 e e 745 OSsO 2 bedeckt 5Trieſlt
Petersburg 753 S 0 Schuee 14Haparauda 75 N wolkenlos 18Stoclholm 751 N W 2 wolkenos 12Kopenhagen 740 ONO 9 Schnee 4Avberdeen 7565 N 6 wolkig 1Cort 2 e 756 RNO 5 wolkig 4Paris 746 SW 2 Schuce 4

Letzte Nachrichten
Berlin 23 Jan Der hieſige Magiſtrat hat geſtern be

ſchloſſen bei dem Miniſter des Jnnern um Aufhebung der
vielbekämpften Polizei Verordnung über die äußere Heilig
haltung der Sonn und Feſttage zu petitioniren
auch den Stadtverordneten ſoll von dieſer Petition Kenntniß
gegeben werden

Bückeburg 23 Jan Die Prinzeſſin Margarethe
jüngſtes Kind des regierenden Fürſten iſt geſtern abend 7 Uhr
30 Min im Alter von 1 Jahr und 1 Tag nach kurzem Krank
ſein an Lungenentzündung verſtorben

Hirſch ſche Schneider Akademie
Berlin Rotes Schloß 2 uur No
Prämiirt Dresden 1874 u Verliner Gewerbe Ausſtellung 1879
Neuer Erfolg Jm Jnni vorigen Jahres wurden auch die Arbeiten
eines Schülers prämiirt Größle älteſte beſuchteſte und einzig
preisgekrönte Fachlehranſtalt der Welt Gegründet 1859 Bereits
über 24,000 Schüler ansgebildet Kurſe von 20 Mark an be
ginnen am 1 und 15 jeden Monats Herren z Damen und
Wäſcheſchneiderei Stellenvermittelung koſtenlos Proſpekte gratis

Achtung Unſere Akademie iſt nicht verlegt ſondern befindet
ſich nach wie vor im Rothen Schloß Nr 2 Die Direltion ad

Der Lauolinfabrik Martinikenfelde iſt für ihre unter der be
kannten Marke Pfeilring eingeiührten Produkte Lanvlin und
Lanolin Toilette Cream Lanolin gelegentlich der Berliner Ge

werbe Ausſtellung vom Herrn Miniſter für Handel und Gewerbe
die Staatsmedaille für gewerbliche Leiſtungen in Bronce ver
liehen worden

uth
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v Unter Bezugnahme auf meine durch dieſe Zeitung gebrachte Bekannkt
machung die Einrichtung einer mit Schrankfächern ansgeſtatteten Stahl

kammer betreffend empfehle ich deren Benutzung und ſtelle in Verbindung
mit dieſer Empfehlung anch meine Dienſte für alle bankgeſchäftlichen Zweige

g Von dieſen hebe ich hervor die Gewährung von Erediten
und die Annahme von Geld in laufender Rechnung den Checkverkehr den
An und Verkauf von Wechſeln und von Werthpapieren

EB E Be h iBank und Wechſelgeſchäft
Königſtädtiſche höhere MädchenSchule

Königſtraße Nr 85
Anmeldungen neuer Schülerinnen für alle Klaſſen auch für Klaſſe

iimmt täglich von 3 Uhr ab entgegen Luise Stanbs,
Akadem Lehrinſtitutu Ausbildungsöſchule

für elegante Damen Costüme Anfertigung nach dem
berühmten Syſtem

Deswüst vom Kuiſerl Patentamte unter Nr 48410 Methode nmnübertrefflich
raktiſch und leicht erlernbar

Damen mit auch ohne Vorbildung werden in kürzeſter Zeit zu Lehrerinnen
dieſes Syſtems ausgebildet Anmeldungen werden täglich von 12 u 28 Uhr
entegergenommen und bereitwilligſt Auskunſt ertheilt

Unterrichts Honorar von 15 M an incl Lehrmittel
Abend Curſe werden auch ertheilt

Flisaheth Fuchs Hacheboruſtr 4
alleinige Hauptvertreterin und akadem geprüfte Lehrerin des Syſtems

V oddow

C Hammer
Uhrenhandlung

Leipzigerſtr 42
Großes Lager in

Regulateuren
14 Tage gehehend Mk 12

Taſchennhren
Chlinder n e x mit Goldrand

Mk 10
Wecker Mk 50

Reparaturen Federeinſetzen 1Mk
Glas 10 Pfg Zeiger 10 Pfg Schlüſſel
5 Pfg W Für Alles Garantie

Zur

S m aS c

a x

empfehle ich meine

Desserts ne Confectein bekannter Güte von Mark 00 an

Knall Bonbons
in neuen reizenden Ansführnngen mit Confeet Mützen und scherz

haſten Einlagen von Mk 50 an
Knachkmandeln und Trauben Kosinen

Apfelsinen und Mandarinen
Thee u Eiswafteln Candirte Früchte Petits fours

I Tnafſel Liqueure
Cognac Kirschen und Salzmandeln

A raunt Nackef
Gr Steinstrasse II

z S

e e reauſſerordentlich beliebt 2

in Jerkäftiger und milder Qualität
100 Stück Mt 5,50 ß 4pr Probe 10 Stück 60 Pfg

empfiehlt
II

Meine hewiſche Pateut Dampf Bellſedern Reinigung Anffolſ

alleinige hier am Platze befindet ſich nur

Grosse V ärerstrasse 17
B E Bern WGenähte Jnletts beſte Qual neue ſtanbfreie Vettfedern zu billigſten Preiſen

askken
Rarrenkappen

Größte Auswahl am Platze

Geſchäfts Anzeige
Dem hochgeehrten Publikum hierdurch zur gefälligen Kenntniß daß ich

die Gärtnerei von Herrn R Urban übernommen habe Das demſelben
entgegengebrachte Vertrauen und Wohlwollen bitte mir gütigſt übertragen zu
wollen indem ich mich verpflichte in jeder Hinſicht mit prompter Bedienung
zur Verfügung zu ſtehen Hochachtungsvoll

V HBROSCR H HKunſt und Hondelsgärtner
Reilſtraße Nr 27hb

Empfehle mich zur Ausführung aller Gartenarbeit Neuanlagen nach
ſelbſtgefertigter Zeichnung in geſchmackvoller Ausführung ſowie Jnſtand
haltung derſelben

Verkauf von Blumen und Blattpflanzen in großer Auswahl ff Blumen

und Kranzbinderei Der Obige r

t n n e n cC Il n IV NNVVVV 1 V v ſſ fW r ſhSchlittschuhe nur n
von den erſten Meiſterſchaften der Welt als die Beſten anerkannt ſind einfach
elegant ſolide und praktiſch Ferner empfehlen alle übrigen neuen Shſteme
schraubensehlittsehuhe

Bartels Beclie
Obere Leipziger Straße 32 d

A Ha Haar
Theater U Masken Costüm Verleih Anstalt

Geiſtſtraſe 3
hält ſein reichhaltiges Lager feiner eleganter

Herren und Damen Masken Costüme
bei ſolider Preisſtellung beſtens empfohlen r

Für Vereine billigſte Preisberechnung

AUbämn EE G 21 Schmeerſtr 24

besorgen u verwerten

H W Pataſcy
Berlin NWLuison Strasse 25

Sichern auf Grund ihrer
reichenErfahrung 25 000

Patentan gelegenheiten
ete bearbeitet fachmännisch
gediegene Vertretung zu
Eigene Bureaux Hamburg tKöln a Rh Frankfurt a MBroslau Prag Budapost

Referenzen grosser Häuser
Gegr 1882

ca 100 Angestollto
Verwerthungsverträge ca

Millionen Mark
Auskunft Prospecte gratis

Vertreter W Packebusch Halle a/8
Parkstrasse II

Institut Rudow
z Berlin ILeipzigerstr 12 besorgt f
J alle Plätze exact u discret Auskünfte
u Ermittelungen jeder Art Beobach
tungen ete sowie alle sonst Vertrauens
angelegenheiten Prospecte kostenfrei

ſTbchmſun Altenburg A
Hlöhere u mittlere Lehbranstalt für
Maschinenbau Elektrotechnik und
Chemie Elektrotechn u chemisches
Praktikum Semester Beginn Mitte
April u Oktober u des unentgeltl
Vorbereitungskurens Mitte März u
September Programme hkostenfrei

durch die Direction ad
Schüler Pensionat

von Th Starke
Halle a Neue Promenade 5

gegenüber den Francke ſchen Stiftungen
Das Penſionat bietet freundl geräum

Wohnung in vorzügl Lage Arbeits
ſtunden unter meiner perſönl Aufſicht
mit erfolgreicher Nachhülfe durch welche
ſehr gute Reſultate erzielt werden
ſchwächere Schüler erhalten geeigneten

Privat Unterricht gewiſſenhafte Er
ziehung bei unmittelbarem Familien
anſchluß gemeinſ Spazierg u ſ
ausreichende anerkannt gute Koſt
Mnſik Unterricht im Hauſe Turn u
Badeeinrichtung Günſtige Empfehl
Mäßige Preiſe Beſteht ſeit 1878
Weitere Auskunft und Proſpekte auf
Wunſch

HaushaltungsPenſiongt
von Geschw Dietze

Langebrück bei Dresden
Für Oſtern können noch einige junge

Mädchen freundliche Aufnahme finden
Jährlicher Penſionspreis 500 Mark

Proſpekte und Empfehlungen ſtehen

zur Verfügung ad
arf

d Kronentrlitt unmöglich
J Das einzig Praktische für

glatte Fahrbahnen,
Preislisten und Zeugnisse

gratis und francoS Leonhardt Ce
S Berlin Sehiffbauerdamm 3

Mit mehreren goldenen Medaillen prämlirt dem franzöſiſchen Cogn ae

an Güte gleichſtehend an Qualität wie Aroma nnerreicht iſt der
bereits in über 5000 Geſchäften Deutſchlands eingeführte

1734
Sehr alter Kornbranntwein

reell gebrannt aus Gerſtendarrmalz und Roggenkorn von E II Mager
Heiseh Wismar a d Ostsee Kornbrauntweinbrennerei und Läger

im Jahre 1734 gegründet
Originalkrug 1 Mark und pro Liter 1,70 Mark

VI 5321 z 00 22 geſetzlich m Mk 50
Anguſt Apelt Leipzigerſtraße 8 C Lange Kl Ulrichſtraße 26
S Baarmann Merſeburgerſtr 19 Auguſt Laue Leipzigerſtraße 47
Carl Barkefeld Alte Promenade 35 A Leidloff Rathhausgaſſe
Fulins BVethge Leipzigerſtraße 5 Gebr Luckanu Hirtenſtraße 14

ruſt Beyer Herrenſtraße 5 C Matthes Nachf Gr Steinſtr 44
A Blan Am Güterbahnhof 1 aul Mertens Glauchaerſtraße 10
Carl VBooch Breiteſtraße 1 F Mertens Langegaſſe 19
Fritz Cordes Gr Steinſtraße 1 Noak Lorenz Gr Steinſtr 76R Dieringer Beruburgerſtraße 1 Aug Peter Königſtraße 19
Paul Einicke Streiberſtraße 31 Pottel Broskowski gr Ulrichſtr 27
Wilh Franke Glauchaerſtraße 53 Otto Pallas Leipziger Str 64
Carl Funke Wettinerſtraße 34 Guſtav Preiſzer Sophienſtraße 30
Reinh Gebhardt Rannſſcheſtr 20 S F Reufiner Morißkirche 1
Otto Glaft Thalamiſtraße Dtto Voſch Steinweg 24
Auguſt Göhler Niemeyerſtraße 14 Rich Sachſe Friedrichſtr 18
Albert Grimm Steg 15 Albert Schaaf Leipzigerſtraße 64Ch Grünewald Sohn Markt Albert Schmidt Leipzigerſtraße 80

vlatz 1 und Schmeerſtraße 1 W E Schmidt Jnh Paul Booch
C Güſtel Gr Steinſtraße 25 Leipzigerſtraße 53
Carl Haber Sophienſtr 13 Th Schueider Geiſtſtr 24
C G Haedicke Reilſtraße 1 2V E Schaaf Schillerſtraße 13
Jnlins Heinert Zwingerſtraße 15 Franz Schumann Friedrichſtraße 8R Heinze Mansfelderſtraße 7 Sprengel Rink Leipzigerſtraße 2
Willy Hennicke Thorſtraße 47 Trauz Stein Gr Klausſtraße 10
Ferd Hille Geiſtſtraße 68 J R Sträſtner Bernburgerſtr 14
Otto Hoppe Thomoſiusſtraße l C Werner Geiſtſtraße 23
Albin Hornbogen Auguſtaſtr 11 Ji Harz 2Paul Kegel Bernburgerſtraße 27 zich von Zittwitz Friedrichplatz 5

H Keil Nachf Gr Klausſtr 38 Jn GiebichenſteinJ

Jothar Klivſch ör Ulrichſtraße 19
N ſch, Beyer Sohn Reilſtraße 36C A Krammiſch Leipzigerſtraße Earl echte Hebeſtrare

2V Laerni Friedrichplatz 6
Bernh Lailach Zwingerſtraße 20 L Büchner Trotha v

Für den Jnſerakentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Neue Gänſefedern
wie ſie von der Gaus fallen mitallen Daunen Pfd 1,40 A nurkleine 9
Federn mit Daunen 1,75 Rupffed
2 geriſſ Federn mit Daunen 2,50
und 3 p Pfd verſ gegen Nachn S
Garantie Zurückn Für trockene u

klare Waare gar R Köckeritz S
Grube b Nenutrebbin t Oderbruch

Größte Auswahl
von neuen u gebrauchten Möbeln
zu billigen Preiſen und nur guter
Wagare als Büffets Herren und
Damen Schreibtiſche Plüſchgarnituren
Paneel Sopha s Trumean Spiegel
Vertikows Kleider u Wäſcheſchränke
e Sopha und einfache Tiſche
franzöſiſche Bettſtellen mit und ohne
Matratzen v m nur bei r

9Friedrich Peileke
Geiſtſtraſje 25

Sechönhelt der Doemen

Bau de Lys
I MLilien Milch
Weiss Rosa Gelhblich

Ausgezeichnetes und angenehmes
Schönheits Mittel

zur Erhaltung einer jngendkfrischen
reinen und blendend weissen Haut

F Wolft Sohn
IIoflieferanten Karlsruhe

Zu haben in IIalle a/s bei

Franz Kluge
Rannische Str 2 ad

Mit 3 Beiblätlern

m BI
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